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Schul-Leitlinien 

für ein gelingendes 

Miteinander 

 

 

 

Leitgedanken 

Unsere Schule ist der gemeinsame Arbeitsplatz für 

Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, 

Betreuerinnen und Betreuer, Hausmeister, Sekretärin und 

viele andere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die am 

Gelingen eines zielgerichteten Schulalltages beteiligt und 

interessiert sind. 

Unsere Zusammenarbeit soll geprägt sein von der Achtung 

gegenüber den Anderen. Das gemeinsame Arbeiten soll angenehm 

sein und zu Ergebnissen führen. Die Schülerinnen und Schüler 

sollen zu selbstständigen Menschen erzogen werden. Ein 

elementares Ziel unserer Arbeit ist die Befähigung der 

Schüler für den Besuch einer weiterführenden Schule. Dabei 

sollen sie motiviert werden, sich aktiv am 

gesellschaftlichen Leben zu beteiligen und in 

Eigenverantwortung und Wertschätzung mit sich und anderen 

umzugehen. Um dieses zu erreichen, müssen, wie in vielen 

anderen Lebensbereichen, bestimmte Regeln gelten und auch 

eingehalten werden. Nur so lassen sich die Ziele des 

Schulbesuches erreichen. 

 

 



Kooperationsvereinbarungen 

 

Lehrer/ Lehrerinnen 

Wir Lehrer/innen und das gesamte Personal verpflichten uns, 

die Schülerinnen und Schüler im Rahmen der gegebenen 

Möglichkeiten zu fördern und zu fordern. 

Vor allem bemühen wir uns gemäß dem Konzept der Schule: 

- eine positive Lernatmosphäre für die uns anvertrauten  

SchülerInnen zu schaffen, in der sich alle wohl fühlen  

können 

- die SchülerInnen zu selbstständigen Menschen und zum 

respektvollen Umgang mit anderen zu erziehen  

- die SchülerInnen zur aktiven Teilhabe am 

gesellschaftlichen Leben und dem Besuch einer 

weiterführenden Schule zu befähigen  

- mit den SchülerInnen verbindliche Klassenregeln und  

-rituale zu schaffen 

- zum Wohle der SchülerInnen Zeit für Gespräche mit den 

Eltern zu nehmen und uns mit konstruktiver Kritik  

auseinanderzusetzen 

- für einen guten Informationsfluss zwischen Schule und  

Elternhaus zu sorgen 

Eltern/ Sorgeberechtigte 

Wir Eltern/Sorgeberechtigte verpflichten uns, unser Kind und 

die Schule beim Erreichen der Ziele nach besten Kräften zu 

unterstützen. Ich / Wir helfe(n) ihm dabei, die schulischen 

Vereinbarungen zu verstehen und einzuhalten. 

Vor allem trage ich nach bestem Wissen und Gewissen dazu 

bei, dass mein Kind:  

 

– einen respektvollen Umgang mit allen am Schulleben 

beteiligten Personen pflegt 

– gesund und ausgeschlafen in die Schule kommt 

– ein gesundes und ausgewogenes Frühstück mitbringt 

– pünktlich und zuverlässig in der Schule erscheint und 

bei Fehlen bis spätestens 8.00 Uhr entschuldigt wird 

– sein benötigtes Material mitbringt 

– seine Hausaufgaben regelmäßig und vollständig erledigt 

und Mitteilungen aus der Postmappe oder dem HA-Heft 

vorlegt 

 

Ich strebe eine 100% Teilnahme an den Elternabenden an und 

informiere(n) mich / uns mindestens 1x im Schuljahr in LES-

Gesprächen über die Lernentwicklung meines / unseres Kindes. 



 

 

Schüler / Schülerin 

 

- Ich gehe höflich und hilfsbereit mit allen Personen 

in der Schule um. 

- Ich halte die Regeln ein. 

- Ich erledige meine Hausaufgaben. 

- Ich gebe Elternbriefe an die Eltern/Lehrer weiter. 

- Ich gehe ordentlich mit Materialien von meinen 

Mitschülern und der Schule um. 

- Ich bleibe auf dem Schulgelände. 

- Ich beteilige mich so gut ich kann im Unterricht 

und bei Schulveranstaltungen. 

 

 


